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(54)  Verfahren  und  Vorrichtung  zum  Herstellen  von  Isolierglasscheiben. 

(57)  Die  für  das  Herstellen  von  Isolierglasscheiben 
(1),  bei  dem  die  im  zwischen  den  Glasscheiben 
angeordneten  Raum  (24)  enthaltene  Luft  wenig- 
stens  teilweise  durch  ein  Sondergas  ersetzt  ist, 
nötigen  Öffnungen  (22,  23)  für  den  Gasaus- 
tausch  werden  hergestellt,  indem  man  in  den 
Strängen  (13)  aus  Dicht-  bzw.  Klebemasse  an 
wenigstens  zwei  im  Abstand  voneinander  ange- 
ordnete  Unterbrechungen  (20)  vorsieht.  Beim 
Füllen  des  Innenraumes  (24)  der  Isolierglas- 
scheiben  mit  Sondergas  wird  von  dem  aus  dem 
Innenraum  (24)  der  Isolierglasscheibe  (1)  abge- 
zogenen  Gemisch  aus  Luft  und  Gas  wenigstens 
ein  Teil  des  Gases  abgetrennt  und  gespeichert. 
Nachdem  eine  bestimmte  Menge  an  Gas  ge- 
speichert  worden  ist,  wird  gespeichertes  Gas 
zum  Füllen  des  Innenraumes  (24)  von  Isolier- 
glasscheiben  (1)  verwendet. 
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Die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

[  |  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europäische 
Recherchen  bericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

j  j  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden. 

nämlich  Patentansprüche: 

j  [  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

|  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 
Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
rungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
nämlich: 
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Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  aer  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind, 

nämlich  Patentansprüche: 
Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  in  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 

nämlich  Patentansprüche:  1~7  Und  18  21 
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[  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 
Nach  Auffassung  dar  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforderungen an  die  Eintheidichtkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, nämlich: 

1.  Ansprüche  1-7  und  18-21:  Bi ldung   von  Öffnungen  in  Mehr-  
s c h e i b e n i s o l i e r g l a s   . 

2.  Ansprüche  8-17  und  18-27:  T e i l w e i s e   W i e d e r v e r w e n d u n g  
abgezogenem  Gases  aus  M e h r s c h e i b e n i s o l i e r g l a s   . 
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